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Genderhinweis: 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit personenbe-

zogene Bezeichnungen nur in männlicher 

Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 

Männer und Frauen in gleicher Weise.  
 

Liebe Gemeindebürger! 

Dies ist das letzte Mal, dass ich 

mich in meinem Vorwort an euch 

richte. Schweren Herzens und mit 

ein bisschen Wehmut habe ich 

mit 23. März mein Amt als Bürger-

meister zurückgelegt. Es war eine 

schöne, aber auch fordernde 

und anstrengende Zeit. Budget-

kürzungen und Einsparungsmaß-

nahmen haben es nicht immer 

leicht gemacht. Dennoch bin ich 

stolz, dass ich in meiner fast 19-

jährigen Amtszeit einige wichtige 

Projekte umsetzen und den 

Grundstein für neue Projekte le-

gen konnte. 

» Kanalbau 

» Dorfplatzgestaltung 

» Gehsteig u. Fußgängerüber-

querung im Ortszentrum 

» Straßensanierungen (Höringer 

Straße, Riensbergstraße, Siedel-

berger Gemeindestraße, Sie-

gertshafter Gemeindestraße, 

Kreitstr., Wolfsöldnerstr. usw.) 

» Straßenbauten 

» Lagerplatzüberdachung beim 

Feuerwehrhaus 

» Löschfahrzeugankauf 

» Ankauf Kommunaltraktor 

» Generationenspielplatz mit 

Beachvolleyballanlage 

» Wohnungsausbau im Dachge-

schoss des Amtshauses 

» Heizungsumstellung auf erneu-

erbare Energie in allen öffentli-

chen Gebäuden 

» Grundankauf 

» Siedlungsentwicklung (zur Si-

cherung des Schulstandortes) 

» Volksschulsanierung u. -anbau 

» Krabbelstube 

» Öffentliches WC beim Kirchen-

parkplatz 

Erfreulich ist auch, dass der Be-

darf am Neubau eines zweigrup-

pigen Kindergartens vom Land 

OÖ bestätigt wurde. Die weitere 

Vorgehensweise, wie Standort-

bestimmung, Architektenaus-

schreibung, Bauausschreibung 

usw. wird nun intensiv in den Aus-

schüssen und im Gemeinderat 

besprochen. Wir hoffen auf ei-

nen Spatenstich im Herbst 2021. 

Am Ende meiner Amtszeit ist es 

mir wichtig, meinen Dank auszu-

sprechen. 

Danke an: 

- alle (auch ehemalige) Gemein-

deräte, Ersatzmitglieder und Frak-

tionskollegen für die lebhaften 

Diskussionen und das Mittragen 

der zum großen Teil einstimmig 

gefassten politischen Entschei-

dungen 

- meine Familie, die mich immer 

unterstützt und ermutigt hat 

- die Auerbacher Bürger, die 

mich herzlich angenommen, mir 

das Vertrauen geschenkt und 3 

Mal wieder zum Bürgermeister 

gewählt haben, 

- die vielen Vereine für ihre beein-

druckende ehrenamtliche Arbeit 

- die Firmen, die in Auerbach an-

sässig sind und trotz der schwieri-

gen Zeiten für die Erhaltung und 

Schaffung von Ausbildungs- und 

Arbeitsplätzen sorgen 

- alle (auch ehemalige) Mitarbei-

ter im Gemeindeamt und Bau-

hof, besonders an die Amtsleite-

rin, für die gute und loyale Mit- 

und Zusammenarbeit 

- die Direktorin der Volksschule, 

das gesamte Lehrerteam und 

das Team der Krabbelstube für 

die tolle und nicht immer leichte 

pädagogische Arbeit 

- die Bürgermeisterkollegen, den 

Bezirkshauptmann und die Mitar-

beiter der Bezirkshauptmann-

schaft, die mit mir und der Ge-

meinde so engagiert und ver-

trauensvoll zusammengearbeitet 

haben 

- alle, die mir immer freundschaft-

lich mit Rat und Tat zur Seite stan-

den. 
 

Euer Altbürgermeister: 

  

 

Der (Alt)bürgermeister informiert …       

 
 

Pommer Friedrich 
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Liebe Gemeindebürger! 

Nach nun 19 Jahren ein anderes 

Gesicht. 

Für alle, die mich noch nicht ken-

nen, möchte ich mich kurz vor-

stellen: 

Ursprünglich stamme ich aus der 

Oststeiermark. Nach der Schlos-

serlehre, HTL Abendschule in 

Graz, Studium an der Montanuni-

versität Leoben, mehreren Jah-

ren im Ausland, wie USA und Ka-

nada hat es mich ins Innviertel 

verschlagen. Der Liebe wegen 

bin ich dann schlussendlich in 

Auerbach sesshaft geworden.  

Hauptberuflich unterrichte ich 

an der HTL Braunau und betreibe 

ein Ingenieurbüro für Kunststoff-

technik & Maschinenbau sowie 

Mechatronik. Zusätzlich halte ich 

Vorlesungen an der FH Wels. Des 

Weiteren bin ich allgemein beei-

deter und gerichtlich zertifizierter 

Sachverständiger. 

Seit 2009 bin ich als ÖVP Gemein-

derat und seit 2014 als Vizebür-

germeister politisch engagiert.  

Am 23. März hat mich der Ge-

meinderat einstimmig zum Bür-

germeister gewählt. Herzlichen 

Dank an alle Gemeinderäte und 

Fraktionen für das entgegenge-

brachte Vertrauen. Ich nehme 

die Aufgabe mit großer Demut 

und Dankbarkeit an und freue 

mich auf die Zusammenarbeit. 

Vielen Dank an meinen Vorgän-

ger Herrn Friedrich Pommer für 

die in den letzten 2 Jahrzehnten 

geleistete Arbeit und die geord-

nete Amtsübergabe. Ich wün-

sche ihm alles Gute für den wohl-

verdienten (Un)Ruhestand mit 

der gleichzeitigen Bitte uns mit 

seinem großen Erfahrungsschatz 

auch weiterhin gelegentlich zu 

unterstützen. 

Zum Glück kann ich auf ein star-

kes, eingespieltes Team mit 

Amtsleiterin Birgit Paulsen in der 

Gemeinde zurückgreifen.  

Herzliche Gratulation dem neu 

gewählten Vizebürgermeister 

Herrn Robert Feichtenschlager, 

sowie herzlichen Glückwunsch 

an den neu gewählten ÖVP 

Fraktionsobmann Herrn Alfred 

Buchner. Vielen Dank für die 

Übernahme dieser verantwor-

tungsvollen Aufgaben. An dieser 

Stelle wünsche ich uns eine gute 

Zusammenarbeit und bestmögli-

che gegenseitige Unterstützung.  

Auch für die sehr aktiven Vereine 

und Organisationen in Auerbach 

bin ich sehr dankbar und hoffe 

auch weiterhin um kräftige Un-

terstützung um das Gesell-

schaftsleben zu bereichern. 

Auf die mehrfach ausgezeich-

nete Volksschule unter der Lei-

tung von Frau Dir. Elisabeth Ries 

und ihrem Team bin ich sehr stolz. 

Sehr schön zu sehen ist auch, mit 

welcher Freude die Kinder un-

sere Krabbelgruppe besuchen. 

Vielen Dank an die Gruppenlei-

terin Frau Laura Seirer und ihr 

Team. 

Ich will ein Bürgermeister für ALLE 

Auerbacherinnen und Auerba-

cher sein, bin offen für neue 

Ideen und Wege, um die Lebens-

qualität für alle Gemeindebürger 

zu verbessern, ohne bewehrte 

Pfade zu verlassen. Ich habe ein 

offenes Ohr für Anliegen aller Art. 

Die Zukunft birgt für unsere Ge-

meinde große Herausforderun-

gen. Einerseits sind wir durch den 

großen Zuzug der letzten Jahre 

gefordert, die Infrastruktur ent-

sprechend anzupassen und an-

dererseits bergen die Verände-

rungen infolge Corona noch viel 

Unbekanntes.  

In den nächsten Monaten wird 

ein kleines Selbstbedienungsge-

schäft, die „UNIBox“, mit ca. 1000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Artikeln errichtet. Ich vertraue 

darauf, dass diese Einkaufsmög-

lichkeit gut angenommen wird, 

damit sie lange erhalten bleibt. 

Die Planung für den Bau eines 

Kindergartens ist voll im Gange. 

Sobald der Planungsentwurf und 

die Kosten vom Land Oberöster-

reich freigegeben werden, star-

ten wir mit der Detailplanung 

und den Ausschreibungen. 

Ebenso soll die von vielen Bür-

gern lang ersehnte Sanierung 

der Wimpassinger Gemein-

destraße noch heuer erfolgen. 

All diese neuen Aufgaben sind 

auch mit einem erheblichen Zeit-

aufwand verbunden. Ein beson-

derer Dank gilt daher auch mei-

ner Frau Brigitte sowie meinen 

beiden Kindern für den bedin-

gungslosen Rückhalt. Gleichzei-

tig bitte ich sie weiterhin um tat-

kräftige Unterstützung um die mir 

gestellten Aufgaben bewältigen 

zu können. 

Wie wichtig Familie und Zusam-

menhalt ist, zeigt sich besonders 

in Krisenzeiten wie wir sie aktuell 

erleben. In diesem Sinne wün-

sche ich euch ALLEN ein frohes, 

gesegnetes Osterfest im Kreise 

eurer Familien. 

  

 

      Der Bürgermeister informiert … 

 
 

Euer Bürgermeister: 

 

Dipl.-Ing. Josef Seidl 
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AUSZUG AUS DER SITZUNG 

VOM 02.03.2021 

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung Nr. 36, Beschlussfassung 

In der Ortschaft Oberirnprech-

ting soll das Grundstück Nr. 

398/2, KG Irnprechting, in die 

Baulandkategorie „Dorfgebiet“ 

umgewidmet werden. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung Nr. 34, Gestattungsvertrag 

für den Anschluss der Zufahrt an 

die L1049 Auerbacher Straße 

Für die Anbindung der neuen 

Straße an die L1049 Auerbacher 

Straße bei km 2,654 re.i.S.d.Km. ist 

mit der Straßenmeisterei Utten-

dorf ein Gestattungsvertrag ab-

zuschließen. 

Beschluss: einstimmig 

Kanalsanierungen, Auftrags-

vergabe 

Bei zwei Haltungen in Holz (IK006 

zwischen S014 und S016) sind 

beim Zusammenschluss zweier 

Rohre Dichtungen verschoben 

oder mangelhaft. Eine Haltung in 

Oberirnprechting (IK021) ist 

schadhaft und weist die Scha-

densklasse 4 auf. Die Sanierung 

erfolgt mittels Manschetten (in 

Holz) und einem Inlinerverfahren 

(in Oberirnprechting). Der Auf-

trag wurde an die Fa. RTi Austria 

GmbH, Altenberg bei Linz, verge-

ben. 

Beschluss: einstimmig 

Kanalerweiterung BA 05, LIS-Da-

ten, Auftragsvergabe 

Der Bauabschnitt 05 ist fertigge-

stellt. Die Leitungsdaten müssen 

digital zur Einarbeitung in das Lei-

tungsinformationssystem aufbe-

reitet werden. Der Auftrag wurde 

an die Fa. HIPI ZT GmbH, Vöck-

labruck, vergeben. Ab Mitte Juni 

sollen die Daten auch im Ge-

meindeamt digital zur Verfügung 

stehen. 

Beschluss: einstimmig 

Sanierung Wimpassinger Ge-

meindestraße, Auftragsvergabe 

Die Wimpassinger Gemein-

destraße soll von der Kreuzung 

mit der Landesstraße (beim Ge-

meindeamt) bis zur Salbachbrü-

cke saniert werden. Der Auftrag 

wurde an die Fa. Erdbau GmbH, 

Anthering, vergeben. 

Beschluss: einstimmig 

Sanierung Wimpassinger Ge-

meindestraße, Vergabe Baulei-

tung und Bauaufsicht 

Der Auftrag wurde an die Fa. TB 

Podlesak, Henndorf a. W., verge-

ben. 

Beschluss: einstimmig 

Unibox, Übernahme der Erschlie-

ßungskosten und Abschluss ei-

nes Pachtvertrages 

Beim Gemeindebauhof wird 

Mitte des Jahres eine Unibox auf-

gestellt. Es handelt sich dabei um 

einen Selbstbedienungs-Nahver-

sorgungsladen. Voraussetzung 

ist, dass die Gemeinde die Er-

schließungskosten und die Kos-

ten für erforderliche Punktfunda-

mente übernimmt. Die Über-

nahme der Kosten und der Miet-

vertrag für die benötigte Teilflä-

che des Gemeindegrundstückes 

wurde beschlossen. 

Beschluss: einstimmig 

Verein Tagesmütter Innviertel, 

Gemeindebeitrag 

Für eine Betreuung durch eine 

Tagesmutter im eigenen Haus-

halt übernimmt die Gemeinde 

den in der Tagesmutterverord-

nung festgelegten Gemeinde-

beitrag (d.s. € 2,08 pro Betreu-

ungsstunde). Die Übernahme der 

Kosten für eine Betreuung in sons-

tigen Räumlichkeiten durch Ta-

gesmütter ist im Einzelfall zu beur-

teilen. Die Gemeinde hat bei ei-

ner Zustimmung sämtliche Kos-

ten abzüglich Elternbeiträge und 

Landesförderung zur tragen. Wir 

empfehlen allen Eltern, die eine 

derartige Betreuung in Anspruch 

nehmen wollen, mit der Ge-

meinde rechtzeitig das Einver-

nehmen herzustellen. 

Beschluss: einstimmig 

  

 

Aus dem Gemeinderat …       
 

 

 
Unibox am Standort Traun                                        © Unimarkt Handelsges.m.b.H. & Co. KG 
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AUS DEM BAUAMT  

Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt*: 

KG Auerbach: 

Parz. Nr. 1081/6 

Einbau einer Wohnung in den 

bestehenden Keller 

Enis u. Diana Zahovic 

Parz. Nr. 1124/20 

Errichtung einer Gerätehütte 

Parz. Nr. 1124/22 

Errichtung Mehrfamilienhaus 

KG Irnprechting: 

Parz. Nr. 44/4 

Errichtung einer Überdachung 

Parz. Nr. 29/9 

Errichtung Nebengebäude 

Josef Penninger / Evelyn Weiß 

Parz. Nr. 710/12 

Neubau Einfamilienhaus mit Ga-

rage 

Parz. Nr. 1462/2 

Anbau einer Veranda 

Parz. Nr. 778/1 

Errichtung Einfamilienhaus 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht. 

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurden mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

mine fixiert: 
 

Dienstag, 13. April 2021 

Montag, 10. Mai 2021 

Montag, 14. Juni 2021 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben. 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt. 

 

WILLKOMMEN IN AUERBACH* 

Braumann Johann 

Oberirnprechting 42 
 

Braumann Kristina 

Oberirnprechting 42 
 

Haubner Isabella 

Auerbach 57/12 
 

Wolfsberger Patrick 

Auerbach 57/12 
 

Kainz Florian 

Auerbach 20 
 

Priewasser Roland 

Auerbach 55/7 
 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogene nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht. 

 

TELEFONBUCH 

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Weiß Johann und Margit, Au 1: 

• Streichung Festnetz 

• Mobil Johann 0664/73677663 

• Mobil Margit 0664/73677664 

 

Kainz Florian und Sarah,  

Auerbach 20: 

• Mobil Florian 0664/4468721 

• Mobil Sarah 0664/5233677 

 

ÖFFNUNGSZEITEN FINANZAMT 

TERMINVEREINBARUNG ONLINE 

IM INFOCENTER 

Um direkte Kontakte zu reduzie-

ren, sind die Infocenter der Fi-

nanzämter österreichweit einge-

schränkt geöffnet. Grundsätzlich 

lassen sich die meisten Anliegen 

unkompliziert über finanzon-

line.at erledigen. Sollten Sie den-

noch den persönlichen Kontakt 

wünschen, ist eine Terminverein-

barung unbedingt notwendig. 

Dadurch können Menschenan-

sammlungen und Wartezeiten 

vermieden werden. Termine kön-

nen online vereinbart werden 

unter: https://www.bmf.gv.at/ 

public/informationen/terminver-

einbarungen.html 

 

GEFLÜGELPEST 

Die Geflügelpest tritt nach wie 

vor in vielen europäischen Staa-

ten auf, zuletzt auch bei einigen 

Wildvogelfutterfunden in Öster-

reich. 

Pflichten für Tierhalter in Gebie-

ten mit erhöhtem Geflügelpest-

risiko: 

Die Tränkung darf nicht mit Ober-

flächenwasser erfolgen, zu dem 

Wildvögel Zugang haben. 

Grundsätzlich ist Geflügel im Stall 

oder in geschlossenen Haltungs-

vorrichtungen, die zumindest 

oben abgedeckt sind, zu halten. 

Ausnahmen für Betriebe unter 

350 Stück Geflügel gelten wenn: 

• Enten und Gänse zu anderem 

Geflügel getrennt gehalten 

werden und 

• Hausgeflügel in Ausläufen  

durch Netze, Dächer oder ho-

rizontal angebrachte Ge-

webe vor Kontakt mit Wildge-

flügel geschützt ist oder 

• zumindest Fütterung und Trän-

kung im Stallinnenbereich er-

folgen 

Jeder Verdacht auf das Vorlie-

gen einer Infektion mit dem Erre-

ger der Geflügelpest ist bei der 

Bezirkshauptmannschaft anzu-

zeigen. Außerdem ist der Abfall 

der Futter- und Wasseraufnahme 

(von mehr als 20 %), der Abfall 

der Eierproduktion (um mehr als 

5 %) oder eine erhöhte Sterblich-

keitsrate (höher als 3 % in einer 

Woche) zu melden. 

 

      Aus dem Gemeindeamt … 

 
 

https://www.bmf.gv.at/public/informationen/terminvereinbarungen.html
https://www.bmf.gv.at/public/informationen/terminvereinbarungen.html
https://www.bmf.gv.at/public/informationen/terminvereinbarungen.html
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MAXI-TAXI-GUTSCHEINAKTION 

VERLÄNGERT  

Nach einem erfolgreichen Pro-

bejahr wird die Mattigtaltaxi-

Gutscheinaktion um ein weiteres 

Jahr bis Ende 2021 verlängert! 

Bürger der Gemeinde Auerbach, 

können je Halbjahr 20 Gut-

scheine zu je € 2,00 im Gemein-

deamt abholen. Die Aktion gilt 

für Personen ab 15 Jahren.  

Die Gutscheine können bei den 

teilnehmenden Taxi-Unterneh-

men Knauseder, Kücher und 

Sattlecker eingelöst werden. 

Das Projekt wird von LEADER 

Oberinnviertel-Mattigtal und der 

Regionalmanagement OÖ 

GmbH begleitet. 

Für weitere Informationen stehen 

wir gerne zur Verfügung – oder es 

genügt ein kurzer Klick auf 

www.mattigtaltaxi.at  

 

KRÖTENWANDERUNG IN HÖRING 

Auch heuer wird zum Schutz der 

Erdkröten auf der Au-Gemein-

destraße wieder ein nächtliches 

Fahrverbot während der Wande-

rungszeit verordnet. Wir ersuchen 

die Bevölkerung, dieses auch 

einzuhalten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPERRMÜLLSAMMLUNG 

Die gemeinsame Sammlung von 

➢ ALT- und PROBLEMSTOFFEN 

(MASI) 

➢ SPERRMÜLL 

➢ ALTHOLZ und 

➢ ALTEISEN 

findet am Mittwoch, 19. Mai 2021 

von 12.30 bis 17.30 Uhr beim Bau-

hof statt. 

Was gehört in den Sperrmüll: 

JA                                                

Restabfall, der zu groß bzw. zu 

sperrig für die Mülltonne ist 

✓ Unverwertbare Materialien 

✓ Verschmutzte Materialien 

✓ Verbundmaterialien 

z.B. Matratzen, Polstermöbel, 

Teppiche, Tapeten, Schi, Koffer, 

Dämmstoffe 

NEIN                                            

 Restabfall aus Haushalten  

→ Mülltonne 

 Alt- u. Problemstoffe z.B. Elekt- 

   roaltgeräte, Reifen, sortenreine 

   Kunststoffabfälle 

 → ASZ-Sammlung 

 Bauschutt, Beton, Ziegel, Flie- 

   sen, Keramik, Putzreste 

→  Bau-Abfälle 

→ in Kleinmengen  

ASZ-Sammlung 

Bitte Metallteile, Holz und Ver-

wertbares (z.B. Beschläge, Flach-

glas, Metallgestelle) soweit es 

Ihnen möglich ist vom sperrigen 

Abfall trennen und diese geson-

dert beim bereitstehenden Alt-

holz- oder Alteisencontainer, bei 

der MASI oder im ASZ abgeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 

Die Abteilung Gesundheit des 

Landes Oberösterreich setzt die 

Schutzimpfung bei den Bezirks-

hauptmannschaften auch im 

Jahr 2021 fort. 
 

Geimpft wird heuer mit 

• FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für 

Kinder und Jugendliche bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr 

• FSME-IMMUN 0,50 ml - für Er-

wachsene ab dem vollendeten 

16. Lebensjahr 

Beide Impfstoffe sind inaktivierte 

Virusimpfstoffe. 
 

Die heurige Zeckenschutzimpf-

aktion endet am Dienstag, 

27.04.2021. 
 

Impfangebot der BH Braunau: 

jeweils Dienstag 08.00 - 11.00 Uhr 

und 12.30 - 16.00 Uhr 

Erdgeschoss, Zimmer 10 (nach 

telefonischer Vereinbarung unter 

der Nummer 07722 / 803-60452  

oder -60453) 

 

Kosten pro Teilimpfung: 

• 13,70 Euro - für Kinder und Ju-

gendliche bis zum vollendeten 

15. Lebensjahr 

• 15,70 Euro - für Jugendliche zwi-

schen vollendetem 15. und 16. 

Lebensjahr 

• 18,50 Euro - für Erwachsene und 

Jugendliche ab dem vollende-

ten 16. Lebensjahr 

• 4,00 Euro - ab dem dritten un-

versorgtem Kind bis zum vollen-

deten 15. Lebensjahr, wenn 

zwei Kinder bereits geimpft sind 

bzw. gleichzeitig geimpft wer-

den 

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

SYMPATHICUS-GEMEINDE AUERBACH 

Tips sucht die sympathischste  

Gemeinde 2021! 

VOTE jetzt für AUERBACH! 

https://www.tips.at/sympathicus 

http://www.mattigtaltaxi.at/
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Wertigkeit/Einstufung: 

Arbeitsstelle: 

 

 

Dienstort: 

Beschäftigungsbeginn: 

Beschäftigungsdauer: 

Beschäftigungsausmaß: 

Monatsentgelt/bezug: 

 

 

Aufgaben: 

➢ Tägliche Reinigung aller 

Räume im Volksschulge-

bäude (ausgen. Turnsaal) 

➢ Fensterreinigung 

➢ Mithilfe bei der Pflege des 

Schulgartens und der Außen-

anlagen der Gemeinde 

➢ Mithilfe bei der Schneeräu-

mung im Bereich der Volks-

schule (Gehwege) 

➢ Vertretungsdienste auch in 

anderen Abteilungen 

 

Allg. Aufnahmevoraussetzungen: 

➢ Persönliche, gesundheitliche 

u. fachliche Eignung 

➢ Österreichische Staatsbürger-

schaft oder Staatsangehörig-

keit eines Staates, dessen An-

gehörigen Österreich auf-

grund von Staatsverträgen im 

Rahmen der europäischen In-

tegration dieselben Rechte 

für den Berufszugang zu ge-

währen hat wie Inländern 

➢ Bereitschaft zu spontaner 

Mehrleistung 

➢ Flexibilität, Verantwortungs-

bewusstsein, guter Leumund 

➢ Abgeleisteter Präsenz- oder Zi-

vildienst (bei männlichen Be-

werbern) 

Besondere Aufnahmevorausset-

zungen: 

➢ Gute Umgangsform, Belast-

barkeit 

➢ Kenntnisse über Wirkung und 

Anwendung von Reinigungs-

mitteln und -geräten er-

wünscht 

➢ Teamfähigkeit, Zusammenar-

beit mit Lehrpersonal und Ge-

meindepersonal 

 

Auswahlverfahren: 

Für das Auswahlverfahren finden 

die Bestimmungen der Personal-

Objektivierung (§ 8 Oö. GDG) 

Anwendung. 

Die Gemeinde behält sich das 

Recht für Vorstellungsgespräche 

und sonstige fachliche Begut-

achtung vor. Allfällige Kosten im 

Zusammenhang mit dem Aus-

wahlverfahren werden nicht er-

setzt. Eine Vorauswahl aus ver-

waltungsökonomischen Grün-

den ist möglich. 

 

Kontaktinformation: 

Für Auskünfte steht Ihnen beim 

Gemeindeamt Auerbach Frau 

Birgit Paulsen unter Tel. Nr. 

07747/5215-2 zur Verfügung. 

Bewerbungen sind mit dem beim 

Gemeindeamt erhältlichen Be-

werbungsbogen so zeitgerecht 

einzubringen, dass sie bis spätes-

tens 

21. Mai 2021 

beim Gemeindeamt Auerbach, 

Auerbach 2, 5224 Auerbach, ein-

langen. 

Für das anschließende Objekti-

vierungsverfahren können nur 

jene Bewerber(innen) berück-

sichtigt werden, die den vollstän-

dig ausgefüllten Bewerbungsbo-

gen mit den erforderlichen Un-

terlagen (in Kopie) rechtzeitig 

vorgelegt haben. 

 

 

  

 

      Aus dem Gemeindeamt … 

 
 STELLENAUSSCHREIBUNG  

REINIGUNGSKRAFT FÜR DIE VOLKSSCHULE AUERBACH 

Aufgrund des Gemeindevorstandbeschlusses vom 23.02.2021 beabsichtigt die Gemeinde Auerbach 

gemäß § 9 des Oö. GDG 2002 die Einstellung einer/s Vertragsbediensteten: 

VB II (Arbeiter) / GD 25.1 

Volksschule Auerbach 

(im Bedarsfall auch in anderen öffentlichen Gebäuden und der 

Außenanlagen der Gemeinde Auerbach) 

Auerbach 

1. August 2021 

unbefristet 

Teilzeitbeschäftigung (10 Stunden/Woche; das sind 25 %) 

Einstiegsgehalt mindestens € 1.811,40 brutto für 40 Std./Wo. 

bei anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend höher 
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FRAU FÜR FRAU SETZT VERSTÄRKT 

AUF ONLINE-ANGEBOTE 

Das soziale Leben hat sich wäh-

rend der Corona-Pandemie stark 

verändert. „Social distancing“ ist 

in aller Munde, Menschen müs-

sen sich räumlich und körperlich 

distanzieren. Die jetzige Krisensi-

tuation ist besonders für Frauen 

schwierig zu bewältigen. Frauen 

sind mit der Erwerbs- und Sorge-

arbeit voll eingedeckt, weshalb 

viele Aspekte im Leben zu kurz 

kommen. Wie können wir in der 

voraussichtlich noch länger an-

haltenden Ausnahmesituation 

miteinander in Kontakt bleiben? 

Wie können wir trotzdem am öf-

fentlichen Leben aktiv teilhaben, 

mitgestalten und uns gegensei-

tig stärken? In Zeiten von Ein-

schränkungen ist es oft notwen-

dig um zu denken, Neues zu wa-

gen und unsere Aufmerksam auf 

das Mögliche zu richten. Die digi-

tale Kommunikation spielt eine 

immer größere Rolle in unserem 

Alltag und kann eine große 

Chance darstellen. Frau für Frau 

setzt daher im neuen Jahr 2021 

verstärkt auf Online-Angebote. 

Das Frauencafe- Frauentreff-

punkt-Online und die Felden-

krais-Entspannungsgruppe bietet 

jeweils einmal im Monat die 

Möglichkeit zur Bereicherung un-

seres eingeschränkten Alltags.  

Termine und nähere Infos auf 

www.fraufuerfrau.at oder per 

Mail office@fraufuerfrau.at, Tel. 

07722/64650. 

 

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-

ERHEBUNG AN 

Statistik Austria erstellt im öffentli-

chen Auftrag hochwertige Statis-

tiken und Analysen, die ein um-

fassendes, objektives Bild der ös-

terreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. Die Er-

gebnisse von SILC liefern für Poli-

tik, Wissenschaft und Öffentlich-

keit grundlegende Informatio-

nen zu den Lebensbedingungen 

und Einkommen von Haushalten 

in Österreich. Es ist dabei wichtig, 

dass verlässliche und aktuelle In-

formationen über die Lebensbe-

dingungen der Menschen in Ös-

terreich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditi-

ons/Statistiken zu Einkommen 

und Lebensbedingungen) wird 

jährlich durchgeführt. Rechts-

grundlage der Erhebung ist die 

nationale Einkommens- und Le-

bensbedingungen-Statistikver-

ordnung des Bundesministeriums 

für Soziales, Gesundheit, Pflege 

und Konsumentenschutz (ELStV, 

BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 

Verordnung des Europäischen 

Parlaments und des Rates (EU-

Verordnung 2019/1700) sowie 

weitere ausführende europäi-

sche Verordnungen im Bereich 

Einkommen und Lebensbedin-

gungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 

werden aus dem Zentralen Mel-

deregister jedes Jahr Haushalte 

in ganz Österreich für die Befra-

gung ausgewählt. Die ausge-

wählten Haushalte werden 

durch einen Ankündigungsbrief 

informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungs-

person wird von Februar bis Juli 

2021 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich ent-

sprechend ausweisen. Jeder 

ausgewählte Haushalt wird in 

vier aufeinanderfolgenden Jah-

ren befragt, um auch Verände-

rungen in den Lebensbedingun-

gen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt 

wurden, können in den Folgejah-

ren auch telefonisch Auskunft 

geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. 

die Wohnsituation, die Teilnahme 

am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufrieden-

heit mit bestimmten Lebensbe-

reichen. Für die Aussagekraft der 

erhobenen Daten ist es von enor-

mer Bedeutung, dass sich alle 

Personen eines Haushalts ab 16 

Jahren an der Erhebung beteili-

gen. Als Dankeschön erhalten 

die befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Statistik, die aus den in der 

Befragung gewonnenen Daten 

erstellt wird, ist ein repräsentati-

ves Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für 

Tausend andere Personen in ei-

ner ähnlichen Lebenssituation. 

Die persönlichen Angaben un-

terliegen der absoluten statisti-

schen Geheimhaltung und dem 

Datenschutz gemäß dem Bun-

desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 

Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für sta-

tistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine an-

dere Stelle weitergegeben wer-

den.  

Weitere Informationen zu SILC er-

halten Sie unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: 01 711 28-8338 (Mo.-Fr. 9:00-15:00) 

E-Mail:  

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo   

 

Informationen       
 

 

http://www.fraufuerfrau.at/
mailto:office@fraufuerfrau.at
mailto:erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 

2020/2021 

Anträge können noch bis 23. Ap-

ril 2021 gestellt werden. 

Für die Beheizung einer Woh-

nung wird an sozial bedürftige 

Personen ein Heizkostenzuschuss 

gewährt. 

Dieser beträgt 152 Euro bei Unter-

schreiten der angeführten Ein-

kommensgrenzen. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 

wenn das monatliche Nettoein-

kommen aller tatsächlich im 

Haushalt bzw. der Wohnung le-

benden Personen die Summe 

der folgenden anzuwendenden 

Einkommensgrenzen nicht über-

steigt: 

Alleinstehende:  950,- € 

Ehepaare/Lebensg.:  1.500,- € 

je minderjähr. Kind:  240,- € 

erste erw. Person 520,- € 

jede weitere erw. Person 350,- € 
 

Anträge können beim Gemein-

deamt gestellt werden. Bitte die 

Einkommensnachweise des Jah-

res 2020 mitbringen (Kontoaus-

zug, Pensionsbescheid)! 

 

DER WALDFONDS – JETZT  

FÖRDERUNG BEANTRAGEN! 

Mit dem Waldfonds hat die Bun-

desregierung ein großes Zu-

kunftspaket für unsere Wälder 

geschnürt - 350 Millionen Euro für 

10 Maßnahmen, von denen wir 

alle profitieren: Waldbewirtschaf-

ter, die gesamte Wertschöp-

fungskette Forst-Holz-Papier, das 

Klima und die Allgemeinheit. 

Geförderte Maßnahmen sind: 

- Wiederaufforstung nach 

Schadensereignissen 

- Errichtung klimafitter Wälder 

- Abgeltung von durch den Kli-

mawandel verursachte Bor-

kenkäferschäden 

- Errichtung von Lagerstätten 

für Schadholz 

- Mechanische Entrindung als 

Forstschutzmaßnahme 

- Sicherstellung der Waldbrand-

prävention und -bekämpfung 

- Forschungsanlage zur Herstel-

lung von Holzgas und Biotreib-

stoffen 

- Forschungsschwerpunkt „Kli-

mafitte Wälder“ 

- Holzbauoffensive 

- Stärkung, Erhaltung und För-

derung der Biodiversität im 

Wald 

Förderanträge können seit 1. 

Februar 2021 eingebracht wer-

den. Die Antragsstellung erfolgt 

online. Nähere Informationen zur 

Antragsstellung finden Sie auf 

der Homepage des BMLRT oder 

unter www.waldfonds.at 

 

OÖ HÄRTEFONDS – COVID-19-

FONDS FÜR ARBEITNEHMERIN-

NEN UND ARBEITNEHMER 

Noch bis 31. März 2021 können 

Anträge eingebracht werden! 

Gefördert werden unselbständig 

Erwerbstätige, die vor Eintritt der 

COVID-19 Pandemie ihren Le-

bensunterhalt aus unselbststän-

diger Erwerbstätigkeit bestritten 

und Einkommen aus diesem 

Grund erhalten haben. 

Aufgrund der COVID-19 Pande-

mie liegen Einkommensverluste 

bzw. Lohn- / Gehaltskürzungen 

durch Arbeitslosigkeit bzw. Kurz-

arbeit vor, die aufgrund des 

dadurch verringerten Netto-

Haushaltseinkommens zu einer 

schwierigen finanziellen Situation 

im Haushalt führen. 

Die Höhe der Förderung beträgt 

einmalig je nach Haushaltsgröße 

und Einnahmenverlusten bis zu 

700 Euro. 

Antragstellung und mehr Infor-

mationen unter 

https://www.land-oberoester-

reich.gv.at/248725.htm 

 

BEIHILFE FÜR FERNPENDLER 

Fernpendler, die regelmäßig di-

rekt vom Hauptwohnsitz zum Ar-

beitsort hin und zurück fahren 

und hierbei die maßgebliche 

einfache Entfernung zwischen 

der Gemeinde des Hauptwohn-

sitzes und der Gemeinde des Ar-

beitsortes mindestens 25 km be-

trägt, werden finanziell geför-

dert. 

Bei zwölf anrechenbaren Pen-

delmonaten beträgt die Beihilfe 

für das Pendeljahr 2020 (Antrag-

stellung im Jahr 2021) bei einer 

einfachen Entfernung zwischen 

der Gemeinde des Hauptwohn-

sitzes und der Gemeinde des Ar-

beitsortes von mindestens 

25 km bis einschl. 49 km: 177 Euro 

50 km bis einschl. 74 km: 248 Euro 

75 km und darüber: 342 Euro 

Voraussetzungen: 

Der Hauptwohnsitz, aus dem ge-

pendelt wird, muss in Oberöster-

reich liegen. 

Das jährliche Einkommen (Kenn-

zahl 245) für Ansuchen für das 

Pendeljahr 2020 darf 26.000 Euro 

nicht übersteigen (die Einkom-

mensgrenze erhöht sich für jedes 

Kind, für das Familienbeihilfe be-

zogen bzw. für das eine Unter-

haltszahlung geleistet wird um 

2.600 Euro) 

Antragstellung und mehr Infor-

mationen unter 

https://www.land-oberoester-

reich.gv.at/228391.htm 

  

 

      Der aktuelle Servicetipp 

 
 

http://www.waldfonds.at/
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/248725.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/248725.htm
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Aufbauend auf den Agenda21-

Prozess hat die Gemeinde in den 

letzten Jahren am Audit familien-

freundlichegemeinde teilge-

nommen. Ein starker Anreiz war 

es, die Lebensqualität für Fami-

lien in unserer Gemeinde zu er-

höhen und das vorhandene An-

gebot den Bedürfnissen entspre-

chend zu verbessern. Durch die 

Einbindung aller Altersgruppen in 

die Workshops war es möglich, 

die Wünsche zu erfahren, zu dis-

kutieren und gemeinsam zu 

überlegen, was wie umgesetzt 

werden kann. Letztendlich 

konnte dem Gemeinderat am 

14.06.2016 ein Maßnahmenplan 

mit 15 Projekten vorgelegt wer-

den, der einstimmig so auch an-

genommen wurde. Einige Ideen 

konnten relativ schnell umge-

setzt werden, andere haben et-

was Zeit in Anspruch genommen. 

Erfreulich ist, dass im 3-jährigen 

Begutachtungszeitraum alle 15 

Aktivitäten umgesetzt werden 

konnten: 

Wickelgelegenheit im öffentli-

chen WC 

Im öffentlichen WC beim Feuer-

wehrhaus wurde ein Klapp- 

Wickeltisch angebracht. 
 

Gratis Müllsäcke für Windelkin-

der 

Bei der Anmeldung der Geburt 

erhalten die Eltern einmalig 10 

Müllsäcke gratis. 
 

Gratis Müllsäcke für pflegende 

Senioren (Inkontinenzwindeln) 

Für pflegebedürftige Senioren ab 

der Pflegestufe 3 stellt die Ge-

meinde jährlich 5 Müllsäcke gra-

tis zur Verfügung. 
 

Seniorenausflug für pflegebe-

dürftige Senioren 

Mehrmals hat der Seniorenbund 

einen eintägigen Ausflug für pfle-

gebedürftige Senioren und de-

ren Pflegepersonal organisiert. 

Dorfbücherei / Büchertausch-

hütte 

In der Bücherhütte beim Ge-

meindeamt kann Jeder Bücher 

entnehmen und gelesene Bü-

cher, für die man selber keine 

Verwendung mehr hat, abge-

ben und anderen zur Verfügung 

stellen.  
 

Spielplatzerweiterung / Genera-

tionenspielplatz 

Der Spielplatz spricht für sich. Er 

wird von vielen Familien – auch 

außerhalb der Gemeinde – ge-

nutzt.

 
 

Krabbelstube 

Dieses Projekt gestaltete sich an-

fangs schwierig. Seit 01.09.2020 

befindet sich nun aber eine 

Krabbelgruppe in den ehemali-

gen Kassaräumen im Gemeinde-

amt.

 
 

Schwimmkurs 

Mehrere Jahre hintereinander 

hat die Gemeinde einen Kinder-

schwimmkurs in Simbach organi-

siert. Wegen Corona, der Pensio-

nierung des Schwimmlehrers und 

mangelndem Interesse ist diese 

Aktion wieder „eingeschlafen“. 
 

Skikurs 

In Zusammenarbeit mit dem 

Schiclub Pischelsdorf wird jährlich 

ein Kinderschikurs angeboten. 
 

 

Sichere Schulwege und 

Verkehrsberuhigung im Schulbe-

reich 

Hinweistafeln, blau-weiße Poller 

beim Zebrastreifen und eine Ge-

schwindigkeitsanzeigetafel sol-

len den Durchzugsverkehr ab-

bremsen und den Schulweg si-

cherer gestalten. Eine bei der BH 

Braunau beantragte 30-km/h-

Beschränkung wurde abgelehnt. 
 

Beachvolleyballplatz 

Mit Hilfe von freiwilligen Helfern 

konnte der Beachvolleyballplatz 

günstig errichtet werden. 

 
 

Skateplatz 

Durch den Ankauf von ge-

brauchten Rampen konnte auch 

dieser Punkt umgesetzt werden. 

 
 

Stammtisch für Frauen 

Der anfangs gut besuchte Frau-

enstammtisch in Höring hat mit 

der Zeit seinen Reiz verloren En-

gagierte Frauen dürfen den mo-

natlichen Stammtisch, wenn es 

die Covid-19-Verordnungen wie-

der erlauben, gerne wieder auf-

leben lassen. 
 

Bessere Bekanntmachung der 

ärztlichen Versorgung an Wo-

chenenden 

Das Rote Kreuz hat bei einer Ver-

anstaltung des Seniorenbundes 

über den Wochenenddienst in-

formiert. Dabei wurden auch von 

der Gemeinde erstellte Notfalle-

tiketten ausgeteilt.  

 

Familienfreundliche Gemeinde       
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FERIALJOB VERMESSUNGSAMT 

Das Vermessungsamt Braunau 

wird im Sommer 2021 wieder Ver-

waltungs- bzw. Ferialpraktikan-

ten/innen einstellen. Geboten 

wird ein Praktikum beim Bund für 

eine Dauer von grundsätzlich vier 

Wochen (abweichende Zeit-

räume sind nach Vereinbarung 

möglich). Die Bewerbungsunter-

lagen senden Sie bitte an fol-

gende Adresse (bzw. geben Sie 

diese dort persönlich ab): 

Vermessungsamt Braunau 

Weidenweg 5 

5280 Braunau 

+43 7722 63580 

braunau@bev.gv.at 

Die erforderlichen Unterlagen für 

eine Bewerbung sind: 

• Bewerbungsschreiben 

• Lebenslauf 

• Letztes Schulzeugnis / Matu-

razeugnis 

• Polizeiliches Führungszeugnis 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 

entweder unter den nachfol-

gend angeführten Kontaktdaten 

oder persönlich am Vermes-

sungsamt Braunau. 

Josef Eslbauer 

Dienststellenleiter Vermessungs-

amt Braunau 

Office Team Gruppe A 

  

Tel. +43 7722-63580-827460 

Mobil +43 676 82108038 

Weidenweg 5, 5280 Braunau a.I. 

josef.eslbauer@bev.gv.at 

bev.gv.at 

 

WAS KANN ICH WERDEN? 

In Österreich gibt es rund 215 ver-

schiedene Lehrberufe und zahl-

reiche Berufsbildende höhere 

Schulen (BHS) und Allgemeinbil-

dende höhere Schulen (AHS) mit 

differenzierten Schwerpunkten. 

Daher ist es verständlich, dass bei 

so einer großen Auswahl die Ent-

scheidung nicht leicht fällt. Du 

bist noch unschlüssig, ob Schule 

oder Lehre für dich besser sind  

oder welcher Lehrberuf für dich 

in Frage kommt? 

Mittlerweile gibt es eine Reihe 

von Online Berufs-Check, die 

dich dabei unterstützten, einen 

passenden Beruf zu finden, der 

deinen eigenen Stärken und In-

teressen entspricht! 

Hier nennen wir einige für dich: 

https://www.aubi-plus.at/berufs-

check/ 

http://www.berufsinteressen-

test.at/ 

https://www.berufskompass.at/ 

berufskompass/ 

https://www.lehrstellenportal.at/ 

berufswahltest/ 

 

DU HAST EINE IDEE FÜR EIN TOL-

LES PROJEKT? 

DANN HOL DIR UNTERSTÜTZUNG 

BEI EUREPROJEKTE! 

EureProjekte unterstützt kreative 

Projekte von Jugendlichen ein-

fach und unbürokratisch mit ei-

ner Förderung von bis zu EUR 

500,-. 

Wenn du ein bewusstes Zeichen 

für Klimaschutz und Nachhaltig-

keit setzen willst, kannst du im 

Zuge unseres Schwerpunkts so-

gar bis zu EUR 750,- Projektförde-

rung erhalten! 

Außerdem bekommst du eine 

kostenlose, individuelle Projekt-

beratung in einer der österreichi-

schen Jugendinformationsstel-

len. 

Wer: Jugendliche zwischen 14 

und 24 Jahren mit Lebensmittel-

punkt in Österreich 

Was: kreative und innovative 

Projekte, die zur gesellschaftli-

chen Vielfalt beitragen und das 

Miteinander fördern 

Wo: in Österreich 

Wie lange: maximal 6 Monate 

Projektlaufzeit 

Themen: keine Beschränkung: 

Kunst und Kultur, Umwelt, Ge-

sundheit, Nachhaltigkeit, soziales 

Engagement, Gesellschaft, 

Technik, Sport, … 

Beispiele: eine Jugendzeitung, 

ein Kunstprojekt, Verschöne-

rungsaktion in der Gemeinde, 

Nachbarschaftsgarten, … 

Einreichfrist: keine. Die Jury, die 

die Anträge bearbeitet, tagt ein-

mal pro Monat. 

Online-Antragstellung: unter 

www.eureprojekte.at 

Alle genauen Infos zu Antragstel-

lung, Kriterien und Projektbera-

tung findest du unter www.eure-

projekte.at! 

EureProjekte ist eine Initiative des Bun-

deskanzleramts – Sektion Familie und 

Jugend in Zusammenarbeit mit den 

Österreichischen Jugendinfos. Sie soll 

die Kreativität und die Eigeninitiative 

junger Leute unterstützen und dazu er-

mutigen, etwas auszuprobieren und 

eigene Ideen umzusetzen. 

  

 

      Jugendseite 

 
 

mailto:braunau@bev.gv.at
mailto:josef.eslbauer@bev.gv.at
https://www.bev.gv.at/
https://www.aubi-plus.at/berufscheck/
https://www.aubi-plus.at/berufscheck/
http://www.berufsinteressentest.at/
http://www.berufsinteressentest.at/
https://www.berufskompass.at/%20berufskompass/
https://www.berufskompass.at/%20berufskompass/
https://www.lehrstellenportal.at/%20berufswahltest/
https://www.lehrstellenportal.at/%20berufswahltest/
http://www.eureprojekte.at/
http://www.eureprojekte.at/
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ZUM GEBURTSTAG* 
 

DAXECKER WALTER 

Holz 5   77 Jahre 
 

MESSNER GOTTFRIED 

Unterirnprechting 77 Jahre 
 

VITZTHUM KATHARINA 

Unterirnprechting 78 Jahre 
 

POMMER ELFRIEDE 

Riensberg  78 Jahre 
 

THALER CHRISTINE 

Höring   88 Jahre 
 

POMMER FRANZISKA 

Oberirnprechting  92 Jahre 
 

MOSER GOTTFRIED 

Holz    83 Jahre 

 
*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre 

veröffentlicht, die ausdrücklich zugestimmt 

haben 

 

 

 

 

 

 

 

WINTER ALOIS  

Auerbach 80 Jahre 
(im Foto mit Vize-Bgm. Josef Seidl) 
 

 

 

HAGENAUER MATHILDE 

Holz 80 Jahre 
(im Foto mit Bgm. Friedrich Pommer) 

 

 

 

 

 

 

 

MEßNER FRANZISKA  

Oberirnprechting 85 Jahre 
(im Foto mit Bgm. Friedrich Pommer) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZUR GEBURT 
 

 
 
 

KATALEA GYPSER 
Gartensiedlung 28 

am 19.02.2021 

Eltern: 

Madeleine u. Kurt Gypser 

 

 

 

ZUM PRÜFUNGSERFOLG 
 

 
 

 
 

EVELYN STEMESEDER BAKK.KOMM. 
zur bestandenen Meisterprüfung 

für das Handwerk Damenkleider-

macher. 

 

 

 

 

 

 

ZUR EHESCHLIEßUNG 
 

 
 

IRNESA HAMZIĆ u. FAHRUDIN BEŠIĆ 

heirateten am 06. Februar 

standesamtlich in Auerbach 

Gemeinsamer Name: Bešić 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

13 

 

ZUR NEUWAHL 
 

DIPL.-ING. JOSEF SEIDL 

wurde vom Gemeinderat ein-

stimmig zum Bürgermeister ge-

wählt. 
 

ROBERT FEICHTENSCHLAGER 

wurde zum Vizebürgermeister 

gewählt. 
 

ALFRED BUCHNER (nicht im Bild) 

wurde zum ÖVP Fraktionsob-

mann gewählt. 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bezirkshauptmann Mag. Gerald Kronberger hat am 23.03.2021 Bürgermeister Pommer verabschiedet 

und lobende Worte ausgesprochen. Die Gemeinde hat unter seiner Leitung an mehreren Bürgerbe-

teiligungsprozessen teilgenommen und gemeinsam mit dem Gemeinderat die gewünschten Projekte 

umgesetzt. Er initiierte die Gründung der Inkoba 

Oberes Innviertel, um in einer größeren Region ge-

meinsame Betriebsbaugebiete ausweisen zu kön-

nen. 

Der neu gewählte Bürgermeister Dipl.-Ing. Josef 

Seidl und Vizebürgermeister Robert Feichtenschla-

ger wurden in dieser Sitzung vom Bezirkshauptmann 

angelobt. Mag. Kronberger wünscht der neuen 

Gemeindevertretung weiterhin alles Gute und viel 

Erfolg, hat seine Unterstützung angeboten und freut 

sich auf die Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

JOHANNA GERNER 
Auerbach 57 

 29. Jänner 2021 

im 52. Lebensjahr 

 

      Herzlichen Glückwunsch 

 
 

FRANZISKA MEßNER 
Oberirnprechting 22 

 20. März 2021 

im 86. Lebensjahr 

WIR TRAUERN UM … 
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VERHANDLUNGEN MIT MÖGLI-

CHEN FINANZIERUNGSGEBERN 
 

Schnelle Internetzugänge sind 

bereits heute im Alltag der Bürger 

sowie der Unternehmen enorm 

wichtig und werden zukünftig 

noch wichtiger werden. Wäh-

rend die Versorgung mit schnel-

len Internetzugängen in großen 

Städten und dicht besiedelten 

Regionen weitgehend gesichert 

erscheint, besteht in kleinen und 

mittelgroßen Städten und Ge-

meinden, insbesondere in ländli-

chen Regionen, unmittelbarer 

Handlungsbedarf. 
 

Mit dem klaren Ziel der Errichtung 

eines leistbaren Glasfaser-An-

schlusses für jeden Haushalt im 

Bezirk haben sich im Dezember 

letzten Jahres 26 Gemeinden 

des Bezirkes zur Genossenschaft 

„Glasfaser-Verbund Region 

Braunau eG“ zusammenge-

schlossen. 

 

Projektgesellschaft wurde be-

reits gegründet 
 

Für die Umsetzung des Projektes 

wurde bereits eine Projektgesell-

schaft gegründet, die als erste 

Maßnahme eine Grobplanung 

des Glasfasernetzes in Auftrag 

gegeben hat. Auf Basis der Pla-

nungsergebnisse wurde eine 

Grobkostenschätzung durchge-

führt, welche die Grundlage für 

die Verhandlungen mit mögli-

chen Investoren bildet. 

 

Finanzierung schreitet voran 
 

Das ehrgeizige Ziel der Genos-

senschaft der Glasfaser-Verbund 

Region Braunau ist es, ein flä-

chendeckendes Glasfasernetz 

für alle Haushalte und Unterneh-

men in der Region zu errichten. 

Dies soll geschehen, ohne dass 

die Gemeinden dafür finanzielle 

Mittel einbringen oder eine Haf-

tung übernehmen müssen. Das 

Glasfasernetz sollte am Ende der 

Laufzeit der notwendigen Finan-

zierung in den Besitz der Gemein-

den übergehen.  
 

Diese Vorgehensweise ist in Ös-

terreich einzigartig und eine 

enorme Herausforderung.  
 

Dies zeigt sich auch bei den Ver-

handlungen mit den möglichen 

Finanzierungsgebern, die aktuell 

im vollen Gange sind. Dabei wird 

intensiv über die Konditionen be-

treffend die Laufzeit, allfällige 

Anschluss- und sonstige Gebüh-

ren und Tarife etc. verhandelt.  

Aktuelle Anzahl an Interessensbekun-

dungen in Ihrer Gemeinde (in % der 

gesamten Haushalte). Zuletzt Aktuali-

siert: 15.01.2021 auf www.regiohelp.eu 

 

 

Vorbereitungen laufen bereits 
 

Um das Projekt unmittelbar nach 

dem erfolgreichen Abschluss der 

Verhandlungen mit den mögli-

chen Finanzierungsgebern um-

setzen zu können, wurden paral-

lel dazu vom Team regioHELP 

schon nominierungsfähige An-

gebote für sämtliche Dienstleis-

tungen und Materialien einge-

holt sowie Gespräche mit Behör-

den und Institutionen betreffend 

Genehmigungen für die Verle-

gung des Glasfasernetzes ge-

führt. 
 

Aktuell erfolgt in den 32 Gemein-

den der Glasfaser-Verbund Re-

gion Braunau die Erhebung von 

im Gemeindebesitz befindlichen 

Leitungen und Einbauten wie Ka-

nal, Wasserleitungen, Straßenbe-

leuchtungen, Oberflächenwas-

serkanäle etc. für die Detailpla-

nung. Weiters werden bereits die 

zentralen Verteilerstandorte in 

den Ortszentren der einzelnen 

Gemeinden festgelegt und die 

Bereitstellung der dafür notwen-

digen Infrastruktur vorbereitet.  

 

Baubeginn 
 

Die Verhandlungen sollen spä-

testens im Sommer dieses Jahres 

abgeschlossen 

werden. Nach 

erfolgreichem 

Abschluss der 

Verhandlungen 

mit den Finanzie-

rungsgebern 

kann von einem 

Baubeginn im 

Sommer dieses 

Jahres ausge-

gangen werden. 

Der Gesamtaus-

bau soll inner-

halb von ca. vier 

Jahren abge-

schlossen sein. 
 

Voraussetzung für einen Baube-

ginn in den einzelnen Gemein-

den ist die Teilnahme von min-

destens 60% der Haushalte der 

Gemeinde. 

 

Die ehrgeizigen Ziele der Glas-

faser-Genossenschaft sind: 
 

1.) Flächendeckender Ausbau 

mit einem Glasfaser-Anschluss 

für jeden Haushalt in der Re-

gion 
 

2.) „Offenes Netz“, für eine mög-

lichst große Auswahl an Provi-

dern 
 

3.) Leistbarer Glasfaser-Anschluss 

für alle Haushalte 
 

4.) Günstige Tarife 

  

 

Glasfaser-Verbund Region Braunau eG       
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Der Nikolaus hat für die Kinder 

ein Gabensäckchen mit lauter 

leckeren Sachen dagelassen. 

Außerdem bekamen die Kinder 

zwei große Kisten mit Baumate-

rial für die Pause. Vielen Dank an 

den Elternverein, der den Niko-

laus finanziell unterstützt hat! 😊 

 

 

 

Viel können wir aus der Schule 

nicht berichten, da die Zeit von 

Weihnachten bis Mitte Februar 

geprägt war vom Distance Lear-

ning. Ich möchte mich bei den 

Eltern unserer Schülerinnen und 

Schüler für die gute Zusammen-

arbeit in dieser nicht einfachen 

Zeit bedanken. Die Kinder haben 

zum überwiegenden Teil ihre Auf-

gaben toll gemeistert und waren 

sehr bemüht. Als dann am 15.2. 

die Schule wieder für alle los 

ging, war die Freude darüber bei 

den Kindern spürbar. Auch die 

Selbsttestung ist für die Kinder 

kein Problem. Wir freuen uns alle, 

dass nun wieder das Lernen in 

der Gemeinschaft im Vorder-

grund steht. 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder der 2. 

Schulstufe ha-

ben ihre eigene 

Kerze gestaltet.  

Diese Kerze soll 

bei der Vorbe-

reitung auf die 

Erstkommunion 

ein Begleiter 

sein.  

 

 

Am Faschings-

dienstag über-

raschte uns der  

Elternverein mit 

Krapfen.  

Vielen Dank 

dafür! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von Familie Seidl haben 

wir Regale, Bücher und 

Spiele bekommen. Dafür 

möchten wir uns ganz 

herzlich bedanken! 

Danke auch an die Ge-

meinde für den Ankauf 

von Lehrmitteln! 

 

 

 

 

 

 

  

Ein gesegnetes Osterfest 

wünscht euch mit einem  

herzlichen Gruß aus der  

Volksschule 

Elisabeth Ries 

 

 

      Aus der Schule geplaudert … 
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Wir möchten DANKE sagen! 

Die Kinder durften sich kurz vor 

Weihnachten über den Besuch 

vom Christkind freuen! Der Eltern-

verein unterstützt uns weiterhin 

beim Ankauf von neuen Spiel-

materialien und so durften sich 

die Kinder über eine Spiele-

sammlung für unsere Schulan-

fänger, eine Erweiterung für das 

Clicks und über Hörbücher 

freuen. 

 

 

 

 

 

 

Natürlich mussten die neuen 

Spielsachen gleich ausprobiert 

werden! 😊 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

an den Elternverein der Kinder-

gartenkinder Jeging und Auer-

bach! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FASCHING 

Passend zu unserem 

Schwerpunkt Schnee und 

Eis feierten die Kinder heuer 

(unter Einhaltung der Hygi-

ene- und Sicherheitsmaß-

nahmen) ein lustiges Winter-

fest. Die Kinder gestalteten 

ihre Kostüme selbst und so 

tanzten am Rosenmontag 

viele kleine Schneeflöck-

chen und Schnee- 

männer durch den 

Kindergarten. 

Am FASCHINGs-

dienstag durften die 

Kinder dann verklei-

det in den Kindergar-

ten kommen. Das 

war ein Spaß! 

 

 

 

Der Frühling 

kommt! 

Wir nutzten das 

schöne Wetter 

und begaben uns 

auf die Suche 

nach den ersten 

Frühlingsspuren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Spaziergang gab es aber 

noch viel mehr zu entdecken - 

Kühe, Hühner, Schweine und Zie-

gen! Die Tiere im Ort freuten sich 

sehr über unseren Besuch und 

begrüßten uns neugierig! 

 

  

 

Kindergarten/Krabbelstube       
 

 

Advent in der Sonnengruppe 

Sitzkreis im Garten der Regenbogen-

gruppe 

Erneuter Leitungswechsel im Kindergarten! 

Nach fast 1 ½ Jahren als Leiterin im Kindergarten Jeging verab-

schiedet sich unsere Katharina bald in die Babypause. Wir wün-

schen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute! 

Die Leitung im Kindergarten wird unsere gruppenführende Päda-

gogin Daniela Hager übernehmen. Für die Krabbelgruppe (Exposi-

tur in Auerbach) wir unsere gruppenführende Pädagogin  

Laura Seirer die Leitung übernehmen. 
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Faschingsfest bei unseren  

Kleinen  

Wir ließen uns die Faschingszeit 

nicht entgehen und versuchten 

uns ein schönes und lustiges Fest 

zu machen.  

Für die Kinder wurde eine Woche 

vor Fasching eine Verkleidungs- 

und Schminkecke zur Verfügung 

gestellt, wo sie sich nach Lust und 

Laune verkleiden und sich von 

uns schminken lassen konnten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsgeschenk von 

unserem Elternverein  

Vom Elternverein bekamen un-

sere Kinder ein Weihnachtsge-

schenk, welches wir uns selbst 

aussuchen durften. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder haben eine riesen 

Freude mit dem Spiel.  

Im Namen der Kinder und dem 

Krabbelgruppeteam möchten 

wir uns recht herzlich bei euch für 

diese nette Spende bedanken! 
☺ 

 

 

 

Am Faschingsdienstag stieg 

dann die große Party mit allem 

was dazugehört, Kinderdisco, 

Spiele, Musik und Tanz. Natürlich 

durften gute Naschereien, Säfte 

und vor allem Faschingskrapfen 

nicht fehlen.  

Wir wollen uns nochmals herzlich 

bei unseren Eltern bedanken, 

welche uns diese mitgebracht 

und spendiert haben. Vielen 

Dank! ☺  

 

 

 

 

  

 

      Kindergarten Jeging / Krabbelstube 

 
 

NEUES AUS DER KRABBELGRUPPE AUERBACH 

Die Kinder und das Kindergarten- und Krabbel-

gruppeteam der Gemeinde Jeging wünschen 

Euch ein frohes Osterfest und viel Spaß beim  

Eier suchen! 

Bleibt gesund! 
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Brandeinsatz 

Die Feuerwehr Auerbach wurde 

am 28.12.2020 um 21:38 Uhr von 

der Landeswarnzentrale zum 

Brand eines landwirtschaftlichen 

Objektes in Haiderthal (Ge-

meinde Feldkirchen bei Mattig-

hofen) alarmiert. Bereits wäh-

rend der Fahrt zum Einsatzort 

wurden wir per Funk informiert, 

dass Atemschutzträger notwen-

dig sind. Somit rüstete sich sofort 

ein Atemschutztrupp aus, um bei 

der Brandbekämpfung mitzuhel-

fen. Die weitere Aufgabe der 

Feuerwehr Auerbach war, dass 

gemeinsam mit der Feuerwehr 

Feldkirchen eine Wasserversor-

gung hergestellt wird um das 

Tanklöschfahrzeug von der Feu-

erwehr Eggelsberg mit Wasser zu 

versorgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktion 1.220 € - Feuerwehren 

für die regionale Wirtschaft 

Die OÖ Feuerwehren haben im 

letzten Jahr die Aktion 1.220,- € 

für die Unterstützung der regio-

nalen Wirtschaft gestartet. Die 

Feuerwehr Auerbach hat darin 

insofern teilgenommen, dass sie 

beim regionalen Elektriker, der 

Firma Wengler, eine Nebelma-

schine angeschafft hat. Diese 

kann für Übungen und Ausbil-

dung im Atemschutz eingesetzt 

werden. Vorher musste dieses 

Gerät jedes Mal von der Feuer-

wehr Munderfing ausgeliehen 

werden. 

 

Vollversammlung 

Die Vollversammlung in diesem 

Jahr konnte aus den bekannten 

Gründen nicht abgehalten wer-

den. Wenn sie später durchge-

führt werden kann, werden 

rechtzeitig Einladungen an die 

Feuerwehrmitglieder ausgeteilt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übung 

Am 17. Februar wurde eine 

Übung im kleinen Rahmen abge-

halten. Übungsannahme war ein 

Brand im Dachboden vom Feu-

erwehrhaus, der im Zuge von 

Elektrikerarbeiten ausgebrochen 

ist. Da das Gebäude schon ziem-

lich verraucht war, musste mit 

Atemschutz vorgegangen wer-

den, um die verletzte Person zu 

retten. Die Person wurde vom 

Atemschutztrupp relativ schnell 

gefunden und via Spineboard 

gerettet. Anschließend wurde 

Brandbekämpfung mit der 

Schnellangriffseinrichtung durch-

geführt und das Feuerwehrhaus 

mit dem Hochleistungslüfter wie-

der rauchfrei gemacht. Bei die-

ser Übung wurde die Nebelma-

schine gleich erfolgreich einge-

setzt. 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr       
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ELTERNVEREIN 
 

 

Trotz der schwierigen Umstände 

im letzten Jahr erhielt unsere 

Schule zum 3. Mal die Auszeich-

nung „Meistersingerschule“.  

 

Dazu gratulieren wir herzlich! 

 

 

 

 

 

ELTERNVEREIN JA 
 

 

 

Um den Kin-

dern eine 

kleine 

Freude zu 

machen, 

haben wir 

im Dezember für beide Gruppen 

Klicks, Hörbücher und verschie-

dene Spiele besorgt.  

Auch die neue Krabbelgruppe in 

Auerbach erhielt von uns neue 

Spielsachen. 

 

 

 

SPIELGRUPPE 
 

 

Liebe Spielgruppenkinder und  

Eltern! 

Leider können wir bis jetzt die 

Spielgruppe noch immer nicht 

machen. Wie es weitergeht weiß 

leider niemand. Aber wir hoffen, 

dass es vielleicht vor dem Som-

mer noch zu einigen Treffen kom-

men wird.  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich haben wir auch zu Os-

tern wieder eine kleine Überra-

schung für die Kinder! 

 

Zum Schluss möchten wir noch 

Katharina zur Schwangerschaft 

gratulieren und alles Gute für die 

kommende FAMILIEN-Zeit wün-

schen! Vielen Dank für die gute 

Zusammenarbeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wenn jemand Fragen hat, oder 

wenn es schon Neuanmeldun-

gen für den Herbst gibt, meldet 

euch einfach bei  

Kathi Sax unter der Nummer 

0664/3018351. 

Wir wünschen euch eine schöne 

Osterzeit mit der Familie und na-

türlich einen braven Osterhasen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein schönes Osterfest wünscht 

euch der Vorstand mit Obfrau 

Alexandra Buchner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohen Ostern wünscht der Vor-

stand der Kindergartenkinder 

Jeging und Auerbach 

 

 

 

 

 

Liebe Grüße aus der Spiel-

gruppe 

KATHI & KARIN 

 

 

      Vereine 

 
 

Das letzte Kindergartenjahr war für alle, auch für unsere Kinder-

gartenkinder, ein sehr herausforderndes Jahr.  
 

Leider ist immer noch kein Spielgruppenbetrieb erlaubt! 

Wir sind stolz auf unsere Volksschule.  
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SENIORENBUND  

 

zum 80. Geburtstag 

 

 

 

 

GOLDHAUBEN- UND 

KOPFTUCHGRUPPE 
 

Am 1. Februar feierte  

Hagenauer Mathilde ihren  

80. Geburtstag. 

Herzlichen Glückwunsch. 

 

 

  

Ein schönes Osterfest wünscht euch 

der gesamte Vorstand mit 

Obfrau Stefanie Wimmer 
 

 

Vereine       
 

 

MATHILDE 

HAGENAUER 
HERBERT 

GANN 

Zagler Naturbäckerei 
office@zaglerbrot.at 

 

NEU ab 1. April 
Brot und Gebäckverkauf 

 
jeden Donnerstag 7:20 - 7:40 Uhr 

am Gemeindeplatz 
 

in Auerbach 

ALOIS 

WINTER 
 

JOSEFA 

WINTER 

zum 70. Geburtstag 

Der Seniorenbund gratuliert von Herzen: 

Bezahlte Anzeige 
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LANDJUGEND 
 

Aufgrund der noch immer an-

dauernden Corona Maßnah-

men, können auch wir leider seit 

einem Jahr weniger aktiv und 

produktiv sein. Dennoch versu-

chen wir das Beste daraus zu ma-

chen und an gewissen Kursen 

und Seminaren online teilzuneh-

men. In Zeiten wie diesen ist zu-

sammenhalten und durchhalten 

das „A&O“.  

Trotz des Lockdowns konnten 

auch wir an einem Ereignis teil-

nehmen und zwar dem „Christ-

kindllauf“. Diese Aktion ging von 

der Braunauer Rundschau aus 

und man konnte am 8. und 9. 

Jänner virtuell teilnehmen. Das 

heißt, man konnte sich selbst 

eine Strecke von mind. 5 km aus-

suchen und für den guten Zweck 

eine Runde laufen oder spazie-

ren gehen. Das Startgeld, wel-

ches man zu Beginn bezahlen 

musste, wurde zu 100% für be-

dürftige Menschen aus dem Be-

zirk verwendet. In unserem Bezirk 

wurde das Geld an den kleinen 

Samuel gespendet. 

 

Heuer entschieden wir uns neue 

Vereinsjacken zu bestellen. Diese 

ließen wir mit einem selbst kreier-

ten Muster bei der Firma Stick-

werkstatt in Feldkirchen besti-

cken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 7-jährige Samuel Hruby ist 

seit Geburt an blind. Der Oster-

miethinger leidet an einer selte-

nen angeborenen Erkrankung 

namens „Septo-optische Dyspla-

sie“, einem Mittellinien-Defekt im 

Gehirn. Viermal täglich benötigt 

er unterschiedliche Medika-

mente, die seinen Hormonhaus-

halt regulieren. Seine Augen wä-

ren grundsätzlich gesund, doch 

der Sehnerv, der Gehirn und Au-

gen verbindet, funktioniert in Sa-

muels Fall nicht. „Die Krankheit ist 

nicht heilbar, er wird sein Leben 

lang auf die Hormonbehandlung 

angewiesen sein“, weiß Mama 

Karin Werner. In der Volksschule 

lernt Samuel 

gerade das 

Schreiben auf 

einer Braille-

Schreibma-

schine. Dieses 

rund 1.300 Euro 

teure Gerät  

 

 

stanzt Blindenschrift auf Papier. 

“Mama“ und „Papa“ kann er 

damit bereits schreiben. Um bes-

ser üben zu können, wünscht sich 

die Familie eine solche Braille-

Schreibmaschine auch für zu-

hause. „Wir benötigen auch 

noch diverse andere Spezialma-

terialien, wie etwa Braille-Bücher, 

doch die Schreibmaschine wäre 

für uns die wichtigste Hauptinves-

tition“, erklärt Samuels Mama. 

"Darüber hinaus würden wir die 

Spenden gerne gemeinsam mit 

Samuels Lehrerin für spezielles 

Schulmaterial für blinde Kinder 

einsetzen. Diese Materialien sind 

sehr teuer und auch die Schule 

hat kein Budget für solche Spezi-

alan-

käufe", er-

klärt Karin 

Werner. 

(Fotos Be-

zirks-Rund-

schau) 

  

 

      Vereine 
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JÄGERSCHAFT  

 

KITZRETTUNG ZUR MÄHZEIT 

Der Mai ist der Geburtsmonat 

vieler heimischer Wildtiere, der 

Feldhasen, Fasane, Rebhühner 

oder Rehe. Wenn die Setzzeit, die 

Zeit der Geburt, beginnt, suchen 

sich die Muttertiere ruhige Plätze, 

u.a. in den Wiesen. Das hohe 

Gras soll den Jungtieren ausrei-

chend Schutz bieten und verhin-

dern, dass Füchse oder andere 

natürliche Feinde den Nach-

wuchs entdecken. Doch die 

wohl größte Gefahr für die Jung-

tiere in den Wiesen stellen die 

Mähwerke der Landwirte dar.  

Achtung, Jungtiere im Gras 

In Grünlandgebieten ist im Mai 

die Zeit des ersten Schnittes auf 

den nun saftigen Wiesen. Genau 

dann, wenn die Rehgeißen ihre 

Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ 

haben. „Das Muttertier begibt 

sich dann alleine auf Nahrungs-

suche und lässt ihren Nachwuchs 

geschützt im Gras. Bei Lärm oder 

Gefahr fliehen die jungen Tiere 

jedoch nicht, sondern drücken 

sich tiefer in den Boden. Dies ist 

der natürliche Drückinstinkt“, so 

Wildbiologe Christopher Böck. 

Eine gute Zusammenarbeit der 

heimischen Landwirte mit den re-

gionalen Jägern sowie innova-

tive Maßnahmen retten zahl rei-

chen Wildtiernachwuchs wie 

Rehkitze, aber auch Feldhasen, 

Kiebitze oder Feldlerchen vor 

dem Mähtod.  

Gezielte Projekte zur Kitzret-

tung  

Seit Jahren engagiert sich die 

OÖ Jägerschaft gemeinsam mit 

den Landwirten für den Schutz 

der jungen Wildtiere. Mit geziel-

ten Maßnahmen vor und auch 

während der Mahd können zahl-

reiche Jungtiere gerettet wer-

den. Eingesetzt werden unter an-

derem an Stangen flatternde 

Kunststoffsäcke oder auch tech-

nische Wildretter, welche an den 

Traktoren befestigt werden und 

mittels Infrarotsensoren oder 

Schall die Tiere aufspüren. Immer 

stärker nachgefragt wird der Ein-

satz von Coptern. Diese überflie-

gen ferngesteuert die Wiesen 

und mittels Wärmebild wird den 

Jägern angezeigt, wo sich bei-

spielsweise Kitze verstecken.  

 
©Foto: B. Moser 

 

FRÜHLINGSGEFÜHLE IN WALD 

UND FLUR 

„Der Wald und andere Lebens-

räume sind vor allem auch Le-

bensraum für unzählige Tiere. 

Von Ende April bis Mitte Juni er-

reicht die Brutzeit für Wildtiere ih-

ren Höhepunkt“, so Landesjäger-

meister Herbert Sieghartsleitner. 

Stockenten, Wildscheine, Füchse 

und Feldhasen sorgen jetzt schon 

dafür, dass der Naturkindergar-

ten gut gefüllt ist. Wer also dieser 

Tage einen Schritt in die Natur 

setzt, sollte stets eines im Gepäck 

haben: Respekt.  

Vierbeiner an die Leine neh-

men 

So sollten insbesondere im Früh-

ling zum Schutz der jungen Wild-

tiere Hundehalter ihre Vierbeiner 

an die Leine nehmen. Gerüche, 

Geräusche und Bewegungen 

von jungem Wild wecken mitun-

ter Jagdinstinkte, gegen die Hun-

debesitzer machtlos sind. Aufge-

schreckte und gehetzte Wildtiere 

laufen auf Straßen und können 

Unfälle verursachen. Ein trächti-

ges Reh sogar im Schockzustand 

die Kitze verlieren. Da muss der 

Hund das Tier gar nicht erwi-

schen. 

Keine menschlichen Eingriffe 

„Oft ist der Mensch selbst nicht 

unbeteiligt. So kann falsch ver-

standene Tierliebe lebensbe-

drohliche Folgen haben. Ver-

meintlich zurückgelassene Jung-

tiere sollen nicht aufgenommen 

werden“, appelliert Wildbiologe 

Christopher Böck, Geschäftsfüh-

rer des Oberösterreichischen 

Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin 

nur einmal am Tag zu ihren Jun-

gen, um sie zu säugen. Auch Ge-

lege, also Vogeleier, sollen auf 

keinen Fall berührt werden. Das 

Muttertier beobachtet aus siche-

rer Entfernung genau die Stören-

friede und traut sich nicht zum 

Nest, solange die Eindringlinge in 

der Nähe sind und so kühlen die 

Eier aus… 

Lassen wir also den Wildtieren 

ihre Ruhezonen, bleiben wir auf 

den Wegen und erfreuen wir uns 

über den herrlichen Anblick und 

die wunderbare Natur in unserer 

Gemeinde – die Tiere, aber auch 

die Jägerin-

nen und Jä-

ger danken 

es Ihnen! 

 

Auf der Website www.fragen-zur-

jagd.at eröffnet der OÖ Landes-

jagdverband interessante Einbli-

cke in die Welt der Jägerinnen 

und Jäger sowie unserer heimi-

schen Wälder und Wildtiere. 

Schauen Sie doch einmal hinein! 

Text: OÖ. Landjagdverband - Ihre Oö. 

Jägerinnen und Jäger  

 

Vereine       
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USV STOCKSPORT  

Der Stocksport leidet  

noch immer unter den COV19-

Maßnahmen: 

Jahresversammlung musste ver-

schoben werden 

 

 

 

Liebenswertes  Auerbach 

In der Dezember-Ausgabe 

wurde der beliebte Eislaufplatz 

Auerbach angekündigt. Das 

Winterwetter hätte heuer auch 

super gepasst, nur CORONA er-

laubte diesmal keinen Eisbetrieb. 

Gut, dass die neue Skater- 

Anlage einen Ersatz bieten 

konnte. 

 

  BITTE VORMERKEN: 
 

  24. MAI:  Pfingstmontag: 
 

  Gemeinde-Wandertag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stocksport darf noch nicht ge-

spielt werden 

Wir hoffen auf die Öffnung der 

Freibahnen nach Ostern 

Stocksporthallen später 
 

 

 

Auerbach 2030 

Zum Jahreswechsel waren ca. 

720 Personen mit dem Haupt-

wohnsitz in Auerbach gemeldet 

und 74 mit Nebenwohnsitz. 

All jenen, die in letzter Zeit in Au-

erbach zugezogen sind, entbie-

ten wir ein herzliches „Willkom-

men in Auerbach“. 

Wegen der COV19 – Maßnah-

men musste das Projekt  

AUERBACH 2030 unterbrochen 

werden. Die Willkommen- 
Besuche werden aber dem-

nächst wieder gestartet. 

 

Sepp Schwarz, Obmann 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder/Jugendliche  

dürfen auf Freibahnen 

Stocksport betreiben 

allerdings unter strengen 

COV19-Maßnahmen und 

Contact-Tracing 

 

 

Der DORFMARKT  wird im-

mer mehr zum Auerbacher Ge-

nerationen-Treff. Es ist aber noch 

Luft nach oben. Hoffentlich dür-

fen bald wieder die geselligen 

Sitzplätze – im Freien - eingenom-

men werden!  

Ein Markt-Plauscherl bei Kaffee 

und Kuchen oder ein gutes Ge-

tränk tut sicher allen sehr gut.  

Genauso das Gastgarten-Sitzen 

– alles kleine Freuden für unser 

strapaziertes Gemüt. 

 

WIR arbeiten gerne 
für unser  

liebenswertes Auerbach 
 

 

 

      Vereine 

 
 

DORFENTWICKLUNGSVEREIN 

Nach dem Lockdown sind wir gefragt! 

Wenn die Gastronomie in den Sommermonaten wieder durchstartet, werden die 

AbsolventInnen aus dem Ausbildungsschwerpunkt Gastromanagement der Fach-

schule Mauerkirchen bereits erwartet. Dann braucht man sie wieder, die Fach-

kräfte in Küche und Service, die den Gästen zu einem kulinarischen Genuss in 

freundlicher Atmosphäre verhelfen. 

Nach der Abschlussprüfung haben alle bereits den theoretischen Lehrabschluss in 

der Tasche. Für sie besteht also keine Berufsschulpflicht mehr. 

Für die Gastro-SchülerInnen der 2. Klasse heißt es in diesem Sommer vorerst ein 

6-wöchiges Praktikum anzutreten und ihre bisher erworbenen Fertigkeiten in der 

Praxis umzusetzen. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können nach Beendigung des 9. Schuljah-

res in einer Polytechnischen oder einer artverwandten Schule direkt in den 2. Jahr-

gang einsteigen. 

Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 jederzeit möglich unter 0732/7720-33700 

oder lwbfs-mauerkirchen.post@ooe.gv.at. 

Besuchen Sie unter www.lfs-mauerkirchen.at unsere 

ERLEBNIS.SCHULE.ONLINE 

 

mailto:lwbfs-mauerkirchen.post@ooe.gv.at
http://www.lfs-mauerkirchen.at/
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Der Auerbacher Dorfmarkt 

nimmt Fahrt auf. Das Angebot 

kann laufend erweitert werden, 

die Qualität wird geschätzt und 

die Besucherzahl nimmt ständig 

zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die CORONA-Maßnahmen ha-

ben uns natürlich gefordert, aber 

das Verhalten am Dorfmarkt war 

sehr kooperativ, tolerant und lo-

benswert. – DANKE ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hoffentlich geht bald wieder  

NIEDERSETZEN, KAFFEE TRINKEN, 

PLAUDERN und ESSEN (Steckerlfi-

sche, TRADI-WADI, Thai-Speziali-

täten, Ripperl …) 

 

  

 

Auerbacher Dorfmarkt       
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Osterkerze 

Die freiwillige Feuer-

wehr Auerbach hat 

sich bereit erklärt, die 

Osterkerze für das Jahr 

2021 zu spenden. Vie-

len Dank!  

 

Dank an Bürgermeister 

Friedrich Pommer

 

Lieber Fritz, 

für die gute Zusammenarbeit mit 

der Pfarre möchten wir uns an die-

ser Stelle ganz herzlich bedanken. 

Du warst stets bemüht, unsere An-

liegen zu unterstützen und auch 

jeder Zeit bereit tatkräftig mitzu-

helfen. 

Wir wünschen dir für die Zukunft 

alles erdenklich Gute, eine erhol-

same und ruhige Zeit. 

Einen Dank an 

Thomas Schober für den geleiste-

ten Ministranten-Dienst 

Hinweis: Zur Feier der Karwoche 

und Ostern gibt es Informationen 

über den Aushang. 

● PALMSONNTAG-  

   Prozession ( 8:30) 

● KARFREITAG Vormittag 

   überbringen die Ministranten 

   der Pfarre mit den Ratschen 

   die Ostergrüße.  

 
Um freundliche Aufnahme und 

eine Spende wird gebeten. 

 

● KARFREITAGS-Liturgie 

   15 Uhr in Auerbach 

 

● Nach der  

OSTERNACHTS-Feier (18:00) 
und nach der  

OSTERSONNTAGS-Messe  

werden nach christlichem 

Brauch die Speisen (Eier, Brot, 

Fleisch, Salz) geweiht und am Os-

tersonntag vor dem Mittagessen 

im Familienkreis verzehrt. 

Die Oster-Liturgie unterliegt den  

Regelungen der Cov19-Rahmen- 

ordnung der Diözese Linz. 

Kurzfristige Änderungen sind mög-

lich. 

 

 

 

Gottesdienste 

April bis Juni 2021 

an Sa/So- und Feiertagen 
 

dazu noch Messe 

jeden Donnerstag um 8:00. 
 

Natürlich müssen kurzfristige Ände-

rungen der Wochenverkündigung vor-

behalten bleiben.  
 

März/April: 

So, 28.03.    8:30 Palmsonntag 

Do,01.04.  18:00 Gründon-

nerstag 

Fr, 02.04.  15:00 Karfreitag 

In Auerbach 

Sa, 03.04. 18:00 Osternacht 

So, 04.04.    8:30 Ostersonntag 

Mo, 05.04. 10:00 Ostermontag 

So, 11.04.    8:30 So-Messe 

Sa, 17.04. 19:30 VA-Messe 

So, 25.04     8:30 So-Messe 

Mai: 
Sa, 01.05. 19:30 VA-Messe 

So, 09.05. Erstkommunion 

Aufstellung, Einzug 

Do, 13.05.    8:30 Christi Him-

melfahrt 

Fr. 14.05.   13:30 Seniorenbd- 

Maiandacht 

Sa, 15.05. 19:30 VA-Messe 

So, 23.05.    8:30 PfingstenSo 

Mo, 24.05.   8:30 PfingstMontg 

Sa, 29.05. 19:30 VA-Messe 

Juni: 
Do, 03.06.   8:00 Fronleichnam 

So, 06.06.   8:30 So-Messe 

Sa, 12.06. 19:30 VA-Messe 

So, 20.06.  8:30 

                 10:00 

 

So-Messe 

Firmung in 

Kirchberg 

Sa ,26.06. 19:30 VA-Messe 

 

Wir laden zum Besuch der Gottes-

dienste herzlich ein.                                
 

                  Die Pfarre Auerbach 

 

      Pfarre Auerbach 

 
 

Gesegnete Ostergrüße an  

alle Auerbacher 
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Terminvorankündigung: 

Pflanzentauschmarkt 

Samstag, 8. Mai ab 10 Uhr 

 

ORTSBAUERNBUND  

Wie die jüngsten Ereignisse zei-

gen, ist ein möglicher „Black out“ 

auch bei uns nicht ausgeschlos-

sen. Um in diesem Fall darauf vor-

bereitet zu sein, würde die Orts-

bauernschaft Auerbach eine 

Sammelbestellung von Not-

stromaggregaten für die Ge-

meindebewohner organisieren.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GESUNDE GEMEINDE 
 

 

 

 

 

➢ Halten sie sich an einen klaren 

Zeitplan und machen sie, 

wenn nötig, eine To-do-Liste 

für jeden Arbeitstag. 

➢ Planen sie genügend Pausen 

ein. Versuchen sie in den Pau-

sen sich zu bewegen und 

auch mal nicht erreichbar zu 

sein um abschalten zu kön-

nen. 

➢ Sorgen sie für eine produktive 

Arbeitsatmosphäre, wo sie 

sich konzentrieren können. 

➢ Achten sie auf  

Signale von Über- 

lastung. 

 

 

Um ein bedarfsgerechtes Gerät 

zu finden, würden wir die Firma 

mit den besten Angeboten, zur 

Vorstellung der verschiedenen 

Gerätschaften, in die Gemeinde 

einladen.  

Doch vorerst starten wir mit einer 

Bedarfserhebung für die ge-

samte Gemeinde und bitten bei 

Interesse um Anmeldung (telefo-

nisch / per Mail) bis zum 30. April 

2021.  

 

Der Ortsbauernobmann 

Birgmann Johann 

0664/2862658 

jbirgmann@gmx.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

➢ Erwarten sie nicht, alles per-

fekt zu machen und seien sie 

nachsichtig mit sich selbst. 

➢ Sorgen sie für genug Energie: 

Essen sie bewusst, gesund und 

wenn möglich nicht am Ar-

beitsplatz. 

➢ Machen sie Bewegung zur 

täglichen Routine, am bes-

ten an der frischen Luft. 

➢ Sorgen sie für regelmäßigen 

Austausch mit Kollegen. 

➢ Freunde sind in Zeiten von 

Homeoffice eine wertvolle Un-

terstützung. Regelmäßige Ge-

spräche/Telefonate lenken 

vom beruflichen Alltag ab. 

 

 

Aus gegebenem Anlass bedankt 

sich die gesamte Ortsbauern-

schaft Auerbach für die langjäh-

rige und kompetente Zusam-

menarbeit bei unserem ehemali-

gen Bürgermeister Pommer 

Friedrich. Wir wünschen ihm auf 

seinem weiteren Lebensweg al-

les Gute und Gesundheit! 

Ergebnis der Landwirt-

schaftskammerwahl 2021 

 

 

 

 

 

 

 
 

➢ Versuchen sie abends abzu-

schalten und zu entspannen. 

➢ Ziehen sie nach Arbeitsschluss 

eine klare Grenze und sorgen 

sie dafür, dass sie beruflich 

nicht mehr erreichbar sind. 

Gehen sie raus an die frische 

Luft und nutzen sie ihren Feier-

abend für ihre Hobbies. 

 

  

 

Vereine       
 

 

Mein Arbeitsplatz im Wohnzimmer 

 Empfehlungen für eine gute Balance im Homeoffice: 

 

Wahlbe-

rechtigte 

Abgegebene 

Stimmen 

Wahlbe-

teiligung 

131 68 51,90 % 
   

OÖBB 52 76,47 % 

UBV 4 5,88 % 

FB 10 14,71 % 

SPÖ 1 1,47 % 

GRÜNE 1 1,47 % 

 

mailto:jbirgmann@gmx.at
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FLURREINIGUNG  

„HUI STATT PFUI“ 

Nach 2-jähriger Pause soll heuer 

wieder eine Flurreinigungsaktion 

in Auerbach stattfinden. 

 

Samstag, 17. April 2021 

9.00 Uhr 

Treffpunkt: Bauhof 
 

Mehr Infos zum Gewinnspiel  

findet ihr unter: 

https://huistattpfui.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mach mit und gewinne für dich 

und deine Gemeinde! 

 

Mit Abstand und unter Einhaltung 

der Corona-Regeln sind wir auch 

2021 wieder für die Umwelt unter-

wegs und laden euch ein, mitzu-

machen! 

 

Viele tolle Geldpreise warten auf 

Kleingruppen, Vereine, Schulen 

und Kindergärten, die uns ein 

Feedbackformular (Abschluss-

bericht) zu ihren Flurreinigungs-

aktionen ausfüllen und ein Foto 

hochladen!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KINDERWARNWESTEN und 

HANDSCHUHE, auch in Kin-

dergrößen, werden für jeden 

Teilnehmer kostenlos bereit-

gestellt! 
  

 

      Flurreinigung 
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• Geboren 1971 in Braunau 

am Inn  

• Seit 2000 Ausbildungen in al-

ternativ Heilverfahren 

• 2015-2017 Ausbildung zum 

medizinischen und gewerbli-

chen Masseur  

• 2018 Gewerbeberechtigung 

zum gewerblichen Masseur 

Zusatzqualifikation zum Dipl. 

Sportmasseur mit ausgezeichne-

tem Erfolg absolvier 

 

In meiner Praxis in Auerbach 

biete ich Ihnen ein großes Spekt-

rum an Massageangeboten –  

individuell angepasst an Ihre Be-

dürfnisse. Durch meine mobile 

Massagepraxis sind ausge-

wählte Massagen auch direkt 

bei Ihnen zu Hause möglich. 

Gerne Informiere ich Sie über 

meinen Leistungen und freue 

mich auf Ihre Terminanfrage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Massagepraxis 
 

Durch eine Massage wird das 

Immunsystem gestärkt, Verspan-

nungen gelöst, Schmerzen gelin-

dert, man ist gesünder und bes-

ser gelaunt. Massagen fördern 

einen erholsamen Schlaf und er-

möglichen es ihnen Stress und 

Sorgen bei Seite zu legen. Tun Sie 

sich selbst und Ihrer Gesundheit 

etwas Gutes und steigern Sie ihr 

Wohlbefinden und Ihre Lebens-

qualität. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mobile Massagen 
 

Mit meiner mobilen Massage-

praxis ermögliche ich Ihnen Mas-

sagen direkt bei Ihnen zu Hause. 

Das Einsatzgebiet umfasst Auer-

bach und Umgebung bis ca. 20 

km. Direkt bei Ihnen zu Hause  

oder in Firmen und Büros, auf 

Sportveranstaltungen und bei 

Events. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Auerbacher Betrieb stellt sich vor…       
 

 

Harald Pöttinger 

Gewerblicher und Medizinischer Masseur 

Oberirnprechting 21, 5224 Auerbach 

Mobil: +43 650 494 96 35 

harald@massage-poettinger.a 

www.massage-poettinger.at 

 

mailto:harald@massage-poettinger.a
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      Zivilschutz 
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Bezahlte Anzeige       
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      Bezahlte Anzeige 
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Vorbehaltlich Änderungen aufgrund  

der COVID19-Maßnahmen 

Montag 29.03.  Biotonne   

Dienstag 30.03.  Müllabfuhr   

Montag 12.04.  Biotone   

Samstag 17.04. 09:00 Uhr Hui statt Pfui GDE Treffpunkt: Bauhof 

Freitag 23.04.  Florianifeier FF  

Montag 26.04.  Biotonne   

Dienstag 27.04.  Müllabfuhr   

Montag 03.05  Blumenschmuckaktion GDE  

Dienstag 04.05.  Altpapiertonne   

Sonntag 09.05.  Erstkommunion PF Pfarrkirche Auerbach 

Montag 10.05.  Biotonne   

Freitag 14.05. 13:30 Uhr Maiandacht SB Pfarrkirche Auerbach 

Mittwoch 19.05. 12:30 – 17:30 MASI  Bauhof 

Mittwoch 19.05. 12:30 - 17:30 Sperrmüll  Bauhof 

Montag 24.05  Gemeindewandertag GDE  

Dienstag 25.05.  Biotonne   

Mittwoch 26.05.  Müllabfuhr   

Samstag 26.06. 09:30 Uhr Bergrennen MSC Höring / Riensberg 
      

BB = Bauernbund, DOSTE = Dorfentwicklungsverein, EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, GDE = Gemeinde, GesGde = Gesunde Gemeinde, 

GH = Goldhauben, KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, OB = Ortsbauernschaft, PF = Pfarre, RH = Rhythmus-chor, SB = Seniorenbund,  

SH = Brandschaden-Selbsthilfeverein, SPG = Spielgruppe, TH = Theatergruppe, USV = Stockschützenverein, MSC = MSC Lochen, RK = Rotes Kreuz 
 
 

ANNAHMESCHLUSS FÜR DIE 

NÄCHSTE AUSGABE: 

Alle Vereine und sonstige Interessenten werden ersucht, ihre Beiträge bis  

Montag, 7. Juni 2021 – 12 Uhr beim Gemeindeamt abzugeben oder 

zu mailen: gemeinde@auerbach.ooe.gv.at 

 

 


